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Mitgliederversammlung der Leibniz-Gemeinschaft wählt Prof. Dr. Dr. Frie
Hesse zum wissenschaftlichen Vizepräsidenten. 
 

Tübingen, 26.11.2010.  Im Rahmen der Jahrestagung 2010 der Leibniz-Geme
Prof. Dr. Dr. Friedrich W. Hesse, Direktor des Leibniz-Instituts für Wissensmedi
Tübingen, heute zum wissenschaftlichen Vizepräsidenten der Leibniz-Geme
Neben ihm kam auch Prof. Dr. Dr. h. c. Volker Mosbrugger, Generaldirektor der
Gesellschaft für Naturforschung, Frankfurt am Main (SGN), ins Amt. Der neue V
Wissenschaftsgemeinschaft, der sich neben Leibniz-Präsident Prof. Dr. Karl U
dem administrativen Vizepräsidenten, Dr. Falk Fabich vom Forschungsverbun
den beiden neugewählten wissenschaftlichen Vizepräsidenten zusamm
komplett. Die Geschäftsführung und strategische Ausrichtung der Leibniz-Gem
ihre Außenvertretung zählen zu den wichtigsten Aufgaben des Vorstande
Arbeit durch die Leibniz-Geschäftsstelle unterstützt wird. Die Leibniz-Gemein
der Max-Planck-Gesellschaft, der Fraunhofer-Gesellschaft und der Helmholtz-G
eine der vier großen außeruniversitären Forschungsgemeinschaften in Deu

Der Kognitionswissenschaftler Hesse ist in der Leibniz-Gemeinschaft kein Unbe
Beauftragter für Hochschulkooperationen und für Bildungsforschung sowie dur
Sektionssprecherrolle innerhalb der Leibniz-Gemeinschaft hatte er bereits zuvo
Funktionen für das Präsidium wahrgenommen. Hesse ist zudem I
ersten bundesweiten WissenschaftsCampus in Tübingen. Im Rahmen dieses 
Gemeinschaft entwickelten Kooperationsmodells bilden eine Leib
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Zur Person: 

Nach dem Studium der Psychologie an den Universitäten Marburg und Düssel
Promotion an der RWTH Aachen habilitierte sich Hesse 1989 für Psycho
Universität Göttingen. Seit 1990 ist er als Professor in Tübingen tätig, u.a. von 
als Leiter der Abteilung Angewandte Kognitionswissenschaft am Deutschen In
Fernstudienforschung (DIFF). Seit 1999 ist der gebürtige Westfale Inhaber de
Angewandte Kognitionspsychologie und Medienpsychologie an der Universität Tübing
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Die Leibniz-Gemeinschaft 
Zur Leibniz-Gemeinschaft gehören derzeit 86 Forschungsinstitute und Infrastruktureinrichtungen für die 
Forschung. Die Ausrichtung der Leibniz-Institute reicht von den Natur-, Ingenieur- und 
Umweltwissenschaften über die Wirtschafts-, Sozial- und Raumwissenschaften bis hin zu den 
Geisteswissenschaften. Die Institute beschäftigen ca. 16.000 Mitarbeiter/-innen. Sie werden 
gemeinsam von Bund und Land gefördert. Näheres unter www.leibniz-gemeinschaft.de. 
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Das Institut fü
Das Institut für Wissen
Technologien. Rund 45 Wissenschaftler/-innen aus Kognitions-, Verhaltens- und Sozial
arbeiten interdisziplinär an Forschungsfragen zum individuellen und kooperativen Wisse
medialen Umgebungen. Seit 2009 unterhält das IWM gemeinsam mit der Unive
Deutschlands ersten WissenschaftsCampus zum Thema „Bildung in Informatio
ist Mitglied der Leibniz-Gemeinschaft. Für nähere Informationen besuchen
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